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Begrüßung und Eröffnung: Pfarreirätinnen Frau Dr. Immacolata Amodeo, Frau 
Irene Shafqat und Herr Pfarreirat David Skierski.  
 
Geistliche Besinnung/Gebet: Sonnengesang Franziskus (Michael Preis) 
 
Tagesordnung und Protokoll:  
Bzgl. Tagesordnung wurde nichts ergänzt. Das Protokoll der Sitzung vom 20. Januar 
2025 wurde ohne Änderung angenommen. 
 
Bericht und Austausch Verwaltungsrat St. Franziskus: 
Herr Emmelheinz:  
Der Verwaltungsrat besteht aus einem Vorsitzenden und 12 Mitgliedern für die 
ganze Pfarrei St. Franziskus. Da die Sitzungen nicht öffentlich sind, können nur 
allgemeinere Einblicke in die Arbeit gewährt werden. Dabei zeigen sich nun nach der 
Gründung der Großpfarrei einige strukturelle Probleme, die nur langsam behoben 
werden können. Dazu gehören in der Verwaltung Buchhaltungsverzögerungen im 
Bischöflichen Ordinariat und die Haushaltsplanung für die Pfarrei, die aufgrund 
zahlreicher Schwierigkeiten nicht mit validen Zahlen erstellt werden kann.  
Der Personalschlüssel des BO für das Pilot-Projekt St. Franziskus sieht zu wenig 
Arbeitsstunden vor, eine deutliche Aufstockung wäre nötig. Darüber laufen 
Gespräche mit dem Bistum.  
Sinnvoll wäre die Einstellung von Hauptamtlichen für den pastoralen Dienst in den 
Gemeinden. Stellen dazu sind ausgeschrieben, können aber bisher nicht besetzt 
werden. Es gibt zu wenige Studenten und Studentinnen in diesem Arbeits-Feld.  
 
Vermietung Pfarrzentren: Es gibt erhebliche Unterschiede in der Preisgestaltung. 
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Diese wird nun angeglichen und vereinheitlicht. 
 
Liegenschaften: Aktuelle Aufgabenbereiche sind die Renovierung von St. Josef und 
die Zukunftsplanung für St. Hildegard und Hl. Kreuz.  
Die Konzepte für den Umzug der muttersprachlichen Gemeinden nach St. Paul und 
St. Marien sind auf dem Weg, erforderlich sind noch genauere Absprachen und die 
finanzielle Ausstattung und Umgestaltung der Räume durch das Bistum, damit eine 
gemeinsame Entwicklung in den Gemeinden möglich ist. (Sanierung der Wohnungen 
und Gemeinderäume für neue Aufgaben sind in beiden Gemeinden aufwendig.)  
 
Kita St. Paul: Die Caritas sagte zu, dass bewährte Projekte der Kita erhalten bleiben 
und gepflegt werden sollen, wie z. B.: die Bauernhof-Freizeit der Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger. Sie findet auch in diesem Jahr statt.  
Kita St. Marien: Der Bericht der Kita St. Marien liegt diesem Protokoll bei.  
 
Pfarrei St. Franziskus: Das Pfarreiratsprotokoll vom 19.02.2025 wird kurz 
besprochen. 
 
Austausch und Information aus St. Franziskus, aus den Gemeinden St. Marien, 
St. Paul, St. Peter, der Italienisch- und der portugiesischsprachigen Gemeinde 
 
7.1: Ökumenischer Gottesdienst 27. Januar: Beeindruckender Gottesdienst des 
ökumenischen Arbeitskreises für Frieden, Gerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung 
und B3 zum Gedenken an die Opfer der NS-Zeit. Ganz besonderen Eindruck 
hinterließ ein Textband quer durch die Krypta mit den schleichenden 
Einschränkungen und Verboten, denen die Juden ausgeliefert waren. 
 
7.2: Aufsteller: für den Hinweis auf die „Offene Kirche“ ist mit Rollen versehen und 
funktioniert übergangsweise gut.  
 
7.3: Frühschichten: Zwei Termine können stattfinden; am 26. März und am 2. April 
jeweils um 8 Uhr in der Werktagskapelle in St. Paul.  
 
7.4: Ostern: Die Gottesdienstzeiten in den Gemeinden der Innenstadt sind vorläufig 
gesetzt (Änderungen noch möglich, bitte aktuelle Aushänge/Auslagen in den Kirchen 
beachten oder auf den Homepages überprüfen)  
 
Tage St. Paul St. Marien St. Peter 
Gründonnerstag 19 Uhr mit portu-

giesischer 
Gemeinde 

19 Uhr mit italie-
nischer 
Gemeinde 

20 Uhr mit polni- 
scher Gemeinde 

Karfreitag 15 Uhr Pfr. Wag. 
17.30 Uhr portu- 
giesische 
Sprache 

15 ukrain. Gem. 
18 Uhr in italieni- 
scher Sprache 

15 Uhr  
Karfreitagslitur- 
Gie 

Karsamstag/ 
Osternacht 

21.30 Uhr  
Osternacht 

19 Uhr Pfr. Wag. 
Osternacht 
22 Uhr Oster-
nacht in italieni- 
scher Sprache 
 

22 Uhr  
Wortgottesdienst 
mit Lesungen AT 
Segnung der 
Osterspeisen 

Ostersonntag 12 Uhr  09.30 Uhr 06.00 Uhr  
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Hochamt Hochamt deutsch 
11 Uhr in italieni- 
scher Sprache 

Auferstehungs- 
Feier, Osterfeuer 
Frühstück  

Ostermontag 12 Uhr 
Gottesdienst 

9.30 Hochamt 
(Pfr. Wagner) 
13.00 ukrain. 
Gemeinde 
19.00 
Abendmesse 
deutsch 

10.00 Hochamt 
Ostereiersuche 

 
 
7.5: Sozialpastoral: Eine Broschüre mit den Angeboten für Hilfesuchende ist in 
Arbeit. Sie soll die Hinweise für Einzelfall-Hilfen und Einrichtungen zusammenfassen, 
damit die Menschen selbstständig Beratungsmöglichkeiten finden können.  
 
7.6: Pfarrhaus St. Marien 
Der Gemeindeausschuss St. Marien hat ein Konzept zur gemeinsamen Nutzung der 
Gebäude rund um St. Marien entworfen („Konzept der Gemeinde St. Marien zur 
künftigen Nutzung der Gebäude und Räumlichkeiten vor dem Hintergrund des 
geplanten Umzugs der Italienischsprachigen katholischen Gemeinde (Comunità 
Cattolica Italiana di Offenbach „Santa Famiglia di Nazareth“), siehe Anlage).  
Es ist zudem aus verschiedenen Gründen notwendig und vorgesehen, das die 
Lebensmittelausgabe von St. Marien demnächst von der Krafftstraße in die 
ehemalige Ketteler-Buchhandlung am Mathildenplatz zieht. Für eine multifunktionale 
Nutzung dieser Räumlichkeiten werden derzeit auch Gespräche mit dem 
Management des Mathildenquartiers geführt.  
 
7.7: Franziskus-News: digitaler News-Letter steht noch nicht zur Verfügung, der 
Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit ist damit befasst. 
Bitte um Aufnahme der Gottesdiensttermine der indischen und der ukrainischen 
Gemeinde in Franziskus-News. 
St. Paul bittet um 150 Exemplare der Franziskus-News. Es können dort auch 
einzelne Beiträge aus der Gemeinde aufgenommen werden.  
 
7.8: Kollekten-Aktion an Karfreitag: Die jüdische Gemeinde plant den Bau einer 
Mikwe (Ritualbad). Die evangelischen Gemeinden fragen an, ob dies nicht eine 
ökumenisch geschwisterliche Idee ist, unsere jüdische Gemeinde in Offenbach zu 
unterstützen. 
 
7.9: Austausch mit der ukrainischen Gemeinde: Herr Rentz fragt an, was wir als 
Gemeinden in dieser Kriegssituation tun können, sowohl in der interreligiösen 
Begegnung (St. Franziskus) als auch im zivilgesellschaftlich politischen Rahmen?  
 
7.10: Gedenktag 8. Mai, Kriegsende und Befreiung: Das Komitee 8. Mai gestaltet 
ab 17 Uhr auf dem Platz vor dem Ledermuseum eine große Kundgebung mit 
Ansprachen, Zeitzeugen und Kulturprogramm. Bischof Peter Kohlgraf wird eine 
Ansprache halten und um 19 Uhr in St. Paul einen ökumenischen Gottesdienst 
mitgestalten. Die Gottesdienstbesucherinnen und Besucher werden eingeladen, nach 
dem Gottesdienst zum Platz vor dem Ledermuseum zu gehen und die Freiheit 
mitzufeiern. Es wäre gut, wenn im nächsten Tau-Frisch ein Artikel über den 
Bischofsbesuch erscheinen könnte. Der Einsendetermin ist der 9. Mai, leider sehr 
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kurzfristig.  
 
7.11: Lektoren und Kommunionhelferkurs: Am 21. Juni (14-18 Uhr) findet für die 
Region Mainlinie ein Lektorenkurs in Obertshausen statt; am 18. Oktober (10-17 Uhr) 
folgt ein Kommunionhelferkurs in Hanau-Steinheim. Wir bitten die Interessenten, sich 
anzumelden. (Anmeldung siehe Anlage) 
 
7.12: Wallfahrt nach Froschhausen: Die Organisation sucht noch helfende Hände 
zur Unterstützung der Veranstaltung, damit sie für alle zu einer guten Erfahrung wird.  
 
Verschiedenes 
Ökumenischer Evensong in der Stadtkirche, Herrnstr. 44, am 2. April, 19.30 Uhr: 
Psalm-Gesang, Chorlieder, Lobgesänge aus dem NT und Texte lassen uns zur Ruhe 
kommen, der Tag klingt aus. Der Listen-up Jugendchor unter der Leitung des 
Regionalkantors Tobias Landsiedel bringt mit neuen Liedern frischen Wind in den 
meditativen Abend. Liturgie: Manuela Baumgart, Orgel: Jens Wolter 
 
Musik in St. Marien: Am 25. Mai gastiert der Orfeo-Chor um 16 Uhr. Er verknüpft a 
cappella Werke der Renaissance mit zeitgenössischen Kompositionen von Huub de 
Lange. Dazu bringt das Barockorchester Dreieich Werke der Renaissance und der 
Barockzeit zu Gehör.  
 
28. Juni Mathildenplatz-Fest: Ab 14 Uhr feiert das Mathildenviertel. St. Marien ist wie 
immer mit einem Kaffee- und Kuchenstand dabei. Vielleicht ist es möglich, alle 
Gemeinden der Innenstadt einschließlich der muttersprachlichen Gemeinden 
einzubinden und dies gemeinsam zu organisieren!  
 
WICHTIGER HINWEIS ZUM SCHLUSS:  
AUS GESUNDHEITLICHEN GRÜNDEN STELLT FRAU SHAFQAT IHR 
AMT ALS PFARREIRÄTIN ZUR VERFÜGUNG.  
ST. PAUL SUCHT DAHER DRINGEND EINEN KANDIDATEN ODER 
EINE KANDIDATIN FÜR DIESES AMT.  
SINNVOLL WÄREN ZWEI GEMEINDEMITGLIEDER, DIE DIE ARBEIT 
UNTER SICH AUFTEILEN KÖNNEN:  
 
BITTE MELDEN SIE SICH, WENN SIE INTERESSE AN DIESER  
GEMEINDEAUFGABE HABEN.  
Gerne können Sie sich mit Frau Shafqat in Verbindung setzen.  
E-Mail: Leitung.Offenbach@Bistum-Mainz.de 
 
 
Nächster Sitzungstermin des Gemeindeausschusses: 
Montag, 26. Mai, 19.00 Uhr in St. Marien, Mariensaal  
 
 
Gebet zum Abschluss der Sitzung: Bittgebet und Vater unser 

 


